
Abend Ausgabe

Halle und Umgebung
Halle den 10 September 1915

Einigung über die Stadtverordnetenwahlen
der dritten Abteilung

Zwiſchen den bürgerlichen und ſozialdemokrati
ſchen Wahlorganiſationen iſt über die diesjährigen
Wahlen der dritten Abteilung folgende Abmachung getroffen

Die Parteien wahren ihren Beſitzſtand und demgemäß werden
die bürgerlichen Gruppen in den Vororten und der ſozialdemo
kratiſche Verein in der Altſtadt keine Kandidaten aufſtellen und
etwaigen Verſuchen zur Aufſtellung von Sonderkandidaturen
widerſprechen

Kriegsbeſchädigten Fürſorge für Halle und
Saalkreis

Jm großen Saal der Handelskammer tagten Donnerstagder Ja rieb ne die Arbeitsausſchüſſe
der Kriegsbeſchädigten Fürſorge für Halle und Saalkreis zu
einer Ge r eDer Vorſitzende Herr Profeſſor Dr Wolff berichtete
über den gegenwärtigen Stand der Kriegs

n urd In die ſich auf Berufsberatung Berufsbildung und Berufsvermittelung erſtreckt
Bisher iſt 442 Kriegsbeſchädigten Berufsberatung
zuteil geworden eine Zahl die wir nicht erwartet haben
Dank der tatkräftigen Mitwirkung unſerer Lehrerſchaft
dank dem gebefreudigen Publikum iſt es möglich geworden
die nötige Zahl von Hilfskräften und die Mittel zuſammen
zubringen Jn Wittekind ſind bisher 6000 Nägel
zu 50 Pfg oder 2 Mk genagelt worden das
Konzert der letzten Woche hat einen Rein
erlös von 3000 Mk gebracht

Bei der überwiegenden Mehrzahl der Berufsberatenen
iſt ein Berufswechſel nicht notwendig geworden 160 Kriegs
beſchädigte haben bisher an einem oder mehreren der 44
Kurſe teil genommen Bei 127 iſt der Unterricht
ſchon abgeſchloſſen 99 davon ſind bereits in feſten
Stellungen 32 als Handwerker 12 als Jnduſtrie
arbeiter 13 als Kaufleute 24 in der Landwirtſchaft 24 in
ungelernten Berufen 12 in verſchiedenen anderen Berufen
Zur Berufsvermittelung ſind auch die Gewerbe Jnſpektionen
den Ausſchüſſen 777 worden

Herr Direktor Köneke von der gewerblichen Fachſchule
berichtete Bisher ſind 20 gewerbliche Fachkurſe und 11 Kurſe
allgemeiner Art abgehalten worden letztere für jene die
ſich noch für keinen beſtimmten Beruf entſchieden haben Es
haben 85 Kriegsbeſchädigte an dieſen Kurſen teilgenommen
eine Anzahl hiervon an beiden Kursarten nämlich 33 an
den gewerblichen 76 an den allgemeinen Kurſen Eine
mehr praktiſche Betätigung für die Fachkursteilnehmer wäre
wünſchenswert es wäre daher von größtem Vorteil wenn
die Kurſe die jetzt in der Univerſität ſtattfinden in die
Handwerkerſchule verlegt würden oder wenn ſich die Teil
nehmer an freien Nachmittagen bei Meiſtern betätigen
könnten Die Teilnehmer ſelbſt ſind ſehr willig und ſtrebſam

Herr Direktor Göll von der Kaufmänniſchen Fort
bildungsſchule berichtete Von der Geſchäftsſtelle ſind uns
108 Kriegsbeſchädigte bisher zugewieſen worden In den
erſten Kurſen haben wir 78 Teilnehmer ausgebildet Die
Kurſe erſtrecken ſich auf Schreibkurſe mit der
linken Hand großer Zudrang 47 aus der erſten Kurs
reihe Regiſtratur Kunſtſchrift Maſchinenſchreiben Steno
graphie Kaufmänniſches Rechnen Handelsbetriebslehre
Schriftdeutſch Kaufmänniſche Buchführung An dieſen
Karfe nehmen auch Handwerker und Landwirte teil Auch
Kurſe in land wirtſchaftlicher Praxis und Buchführung ſind
eingerichtet worden Von den 78 Teilnehmern haben bis
her d Stellungen erhalten ein Teil iſt wieder einberufen
worden

Herr Direktor Thietſch von der Handwerkerſchule
führte aus Jn unſerer Abteilung für Kunſtſchloſſerei haben
wir eine Werkſtätte für Bandagiſten eingerichtet Der Kurs
hat mit 6 Kriegsbeſ dir egonnen

Herr Profeſſor Wolff legte dar Werkſtätten in der
Handwerkerſchule ſind bereits zum Anſchauungsunterricht frei
gegeben doch iſt die Zahl der Kriegsbeſchädigten
aus Handwerkerkreiſen außerordentlich ge
ring da viele Handwerker mit Militärlieferungen be
ſchäftigt bisher unabkömmlich geweſen ſind

Direktor Bauer von der Provinzial Blindenanſtalt
berichtete Die Zahl der Kriegsblinden beträgt rer ins
871 650 700 29 ſind mit unſerer Blindenanſtalt in

erbindung getreten Einer befindet zurzeit in der An
ſtalt zur Ausbildung Unſer Unterricht erſtreckt ſich auf
Leſen reiben und Maſchinenſchreiben ir wollen die
Blinden keinem Beruf zuführen ſondern ihnen Zerſtreuung
bieten um ſie in ſeeliſchem Gleichgewicht zu erhalten Der
Reichsblindenverband hat aus eigenen Mitteln ein Blin
denheim in Binz auf Rügengeſchaffen Eine
Million Mark iſt durch Sammlungen für die Kriegsblinden
aufgebracht worden

Herr Taubſtummenlehrer Simon An drei Kurſen
haben bisher 16 Kriegstaube teilgenommen Die Kurs
dauer beträgt 20 Tage Die Reſultate wären außerordent
u befriedigend Die Mehrzahl iſt jetzt wieder beruflich
ätig

Der Vorſitzende Herr Prof Wolff legte dar Für die
jenigen die ſich der Landwirtſchaft zuwenden ſind
durch Herrn Geheimrar Prof Dr Wohltmann Kurſe im
land wirtſchaftlichen Jnſtitut eingerichtet worden die von
Herrn Prof Dr Holdefleiß geleitet werden Zum Zwecke
der Anſiedelung Kriegsbeſchädigter arbeiten wir erfolgreich
mit der Anſiedelungsgeſellſchaft Sachſenland zuſammen
Für die Kriegsbeſchädigten von auswärts ſind Kriegsbe
ſchädigtenheime eingerichtet worden z Zt beſtehen fünf
ſolcher Penſionate

Herr Prof Dr v Dobſchü tz legte dar Recht auf Ar
beit haben nicht nur die Kriegsbeſchädigten ſondern auch
die Verwundeten in den Lazaretten Um den Bazillus der
Langweile zu bannen iſt das Zentralkomitee der Vereine
vom Roten Kreuz unterſtützt durch eine kriegsminiſterielle
Verfügung der Frage näher getreten wie die Laza
rettinſaſſen beſchäftigt werden könnten Regel
mäßige anregende Beſchäftigung muß verlangt werden
Neben Handfertigkeiten iſt vor allem Wert auf geiſtige Schu
lung zu legen

Herr Lehrer Schlöſſer ſpricht von der Qualität der
Arbeit die durch Lazarettinſaſſen unter Anleitung kunſtge
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erblich geſchulter Kräfte geleiſtet werden kann Als be
ſonders geeignet ſind hierfür Arbeiten in Geflecht Pappe
leichte Modell Knüpfarbeiten Spielzeug Altong iſt in
dieſer Beziehung vorbildlich geweſen

Der Vorſitzende Herr Prof Dr Wolff teilt mit daß
ein beſonderer Ausſchuß zur Beſchäftigung
der Lazarettinſaſſen ins Leben gerufen wer
den wird

Der Vorſitzende ſpricht zum Schluß noch ſeinen beſon
deren Dank für die uneigennützige ehrenamtliche Mitarbeit
der Frauen Lehrer und Lehrerinnen der Stadt Halle aus
Jn keiner Großſtadt ſei ehrenamtlich ſo viel
in dieſer Hinſicht geleiſtet worden als in
Halle
Verordnung zur Entlaſtung der Gerichte

Berlin 9 September zunehmenden Einberufungen
zum Heeresdienſt bringen es mit ſich daß Richter Staatsanwälte
Gerichtsſchreiber und andere Gerichtsbeamte ſowie Rechtsanwälte
in wachſender Zahl ihrer Tätigkeit im Bereich der Rechtspflege
entzogen werden Um eine zuverläſſige und ſchnelle Rechtſprechung
mit den verfügbar gebliebenen Kräften zu gewährleiſten hat der
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Bundesrat heute auf Grund des 8 3 des Ermächtigungsgeſetzes
eine Verordnung zur Entlaſtung der Gerichte erlaſſen die für das
Gebiet des bürgerlichen Streitverfahrens eine Reihe von Verein
fachungen und Erleichterungen vorſieht Jnsbeſondere wird vor
den Landgerichten wie vor den Amtsgerichten ein notwendiges
Mahnverfahren eingeführt um die Zahl der mündlichen Verhand
lungen zu verringern Das Verfahren vor den Amtsgerichten ſoll
durch eine Ausgeſtaltung des Sühneverfahrens und eine Verein
fachung des Verfahrens in geringfügigen Streitſachen entlaſtet
werden Zu dieſem Zweck wird den Amtsgerichten die Anſtellung
eines Sühneverſuches zur Pflicht gemacht und zugleich in Sachen
mit einem Streitwerte nicht über 50 Mk und in Privatklageſachen
die Koſtenerſtattungspflicht beſchränkt Die Zuläſſigkeit von ge
wiſſen Rechtsmitteln insbeſondere der Berufung gegen Endurteile
wird durch einen den Betrag von 50 Mk überſteigenden Wert des
Beſchwerdegegenſtandes bedingt Einige weitere Neuerungen der
Verordnung hinſichtlich der Urteilsfindung der Darſtellung des
Tatbeſtandes im Urteil und der UArteilsfertigung ſind von weniger
einſchneidender Bedeutung Namentlich für die Verhältniſſe in
Groß Berlin aber auch anderwärts zu beachten iſt die Vorſchrift
wonach künftig im Verfahren vor den Landgerichten der Rechts
ſtreit bei Unzuſtändigkeit des angegangenen Gerichts durch Be
ſchluß an das zuſtändige Gericht verwieſen werden kann Die Ver
ordnung die einer ſpäteren Neugeſtaltung des bürgerlichen Streit
verfahrens nicht vorgreifen ſoll vielmehr nur für die Zeit der durch
den Krieg geſchaffenen beſonderen Verhältniſſe gedacht iſt wird
am 1 Oktober 1915 in Kraft treten Die amtliche Begründung
wird im Deutſchen Reichsanzeiger veröffentlicht werden

Der ſtädtiſche Haushaltsausſchuß
bewilligte in ſeiner geſtrigen Sitzung zum Etat der Straßen
bahn 47000 Mk nach Das Defizit iſt dadurch entſtanden daß
die Straßenbahn infolge des Krieges eine Mindereinnahme von
101 000 Mk im vergangenen Jahre gehabt hat

Für das Hallenſchwimmbad das planmäßig am
1 Oktober ſeine Pforten öffnen ſoll wurde der Etat feſtgeſetzt Er
zeigt die Endſumme von 74 800 Mk wobei der ſtäd tiſche Zu
ſchuß mit 15000 Mark eingeſetzt iſt Es handelt ſich wie aus
drücklich bemerkt ſei nur um die Zeit vom 1 Oktober bis 31 März

alſo um ein halbes Jahr Ob allerdings das Hallenſchwimmbad
bereits am 1 Oktober eröffnet werden kann muß ſehr zweifelhaft
erſcheinen denn durch die zahlreichen Arbeitereinberufungen iſt
ein großer Arbeitermangel entſtanden der natürlich die Fertig
ſtellung der Anlage verzögert

Für die Hausmannswohnung in der Turnhalle am Roßnlatz
die zurzeit nicht als Turnhalle benutzt werden kann wurde ein
Mietserlaß von 240 Mk bewilligt

Durch den Bau des Kanals durch die Giebichenſteiner Straße
hat das Etabliſſement Felſenburgkeller eine beträcht
liche Betriebsſtörung erfahren für die die Stadt entſchädigungs
pflichtig iſt Sachverſtändige haben die Schädigung anerkannt und
eine Summe von 2550 Mk herausgerechnet Man beſchloß dem
Pächter den Betrag zu vergüten

Zur weiteren Ausnutzung des Blutes auf dem ſtädtiſchen
Schlachthofe ſoll eine neue Anlage geſchaffen werden Jm Ein
klang mit dem Bauausſchuß bewilligte man dafür 10 000 Mk

Zur Einrichtung eines Schulbades in der Talamtſtr Kathol
Volksſchule welche die einzige Schule iſt die noch kein Schulbad
beſitzt wurden 8000 Mk ausgeworfen Für Wiederinſtandſetzung
des alten Schulgebäudes in Trotha 2000 Mk Weiter wurden noch
zwei Penſionierungen ausgeſprochen

Tagesordnung
für die Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung

Montag den 13 September 1915 nachmittags 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
Unterſtützung des Deutſchen Geneſungsbeims
Mittelbewilligung für Landerwerb an der Fäbhrſtraße
Spende für die Deutſche Soldatenliederbuch Stiftung
Beſchaffung eines Apparates zur Verarbeitung von Blut uſw
zu Futtermitteln
Landerwerb zur Glauchgerſtraße
Haushaltsplan für das Hallenſchwimmbad
Einrichtung eines Schülerbades in der Talamtſchule
Jnſtandſetzung der Trothaſchule
Entſchädigung für Betriebsſtörung durch Kanalbauten

Nachbewilligung für die Straßenbahn
Vermietung eines Ladens

12 Mieterlaß für eine Hausmannswohnung
Neuwahl des Vorſtandes für die Richter Stiftung
Geſuch um Bewilligung einer Subvention
Geſuch um Rückzahlung von Kanalbaufoſten
Beſchwerde über Vergebung von Lieferungen
Beſchwerde wegen Kanalüberſchwemmungen
Petition um Entſchädigung für Gebübrenausfälle
Satzungen des Reichsverbandes Deutſcher Stadtverordneter

Nichtöffentliche Sitzung
20 Armenpflegerwahl
21 e eines Beamten22 Feſtſetzung von Ruhelohn

Der Stadtyverordneten Vorſteher
Dr Lembſer
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Weitere Zeichnungen auf Kriegsanleihe

Die Norddeutſche Knappſchafts Penſionskaſſe
hat 2 Millionen Mark Kriegsanleihe gezeichnet

Der Halleſche Knappſchaftsverein Thielenſtr 5

Saale Zeitung Freitag 10 September 1915

Auf die dritte Kriegsanleihe ſind bei der ädtir s
Sparkaſſe bis 9 September d Js in 1638 Poſten 2 115
Mark gezeichne worden

Zum Gedächtnis des Schulrats Oskar Mey
Wie ſchon mitgeteilt verſchied am Mittwoch abend der frühere

Direktor der hieſigen Provinzial Blindenanſtalt Herr Schulrat
Oskar MeyRachdem Htey im Jahre 1871 in den öffentlichen Volksſchul
dienſt getreten war wurde er nach kurzer Zeit Lehrer an der Mili
tärKnaben Erziehungsanſtalt zu Annaburg Schon im Jahre
1873 begann er ſeine Arbeit an den Blinden er wurde zunächſt
als Hilfslehrer an der Provinzial Blindenanſtalt zu Barby ange
ſtellt und dort nach einiger Zeit zum ordentlichen Lehrer ernannt
Für ſeine ſegensreiche Tätigkeit wurde er ſpäter mit dem Jn
ſpektortitel ausgezeichnet und nach 23jähriger Dienſtzeit wurde
ihm das Direktorat über dieſe Anſtalt übertragen Als im Jahre
1898 die Barbyer Erziehungsanſtalt in die ſchönen Räume der nach
ſeinen Jdeen erbauten halliſchen Blindenanſtalt verlegt wurde
ſiedelte er als Direktor dieſer neuen Anſtalt nach hier über die
Barbyer Anſtalt wurde Pflegeanſtalt And rerblieb ebenfalls unter
ſeinem Direktorat Die halliſche Blindenanſtalt vergrößerte ſich
während ſeiner Amtszeit bedeutend Jm Jahre 1909 wurde dieſer
Erziehungsanſtalt die Kaiſer Wilhelm und Kaiſerin Auguſte
Viktorig Stiftung das ſchöne an der Lutherſtraße gelegene Ge
bäude angegliedert Dieſe ſollte einesteils älteren Zöglingen
als Ausbildungsſtätte dienen andererſeits ſollte es ein Ge
ſellenheim für ſolche Blinde werden die bereits aus der An
ſtalt entlaſſen waren Auch der vHilfsverein für Blinde in der
Provinz Sachſen deſſen Geſchäftsführer Mey war bis er in den
Ruheſtand trat konnte ſich unter ihm einer ſegensreichen Ent
wickelung erfreuen

Die Blinden unſerer Provinz werden ſich noch gern des Vater
Mey erinnern der ſie während einer faſt vierzigiährigen Tätig
keit mir fürſorgender Liebe umgeben hat Mit dem 1 April 1912
trat er in den Ruheſtand Ehre ſeinem Andenken

Der Verkehr mit Hafer
Berlin 9 September Der Bundesrat beſchloß in ſeiner heu

tigen Sitzung dem S 16 Abſ 2 der Verordnung über die Regelung
des Verkehrs mit Hafer vom 28 Juni 1915 folgende Faſſung zu
geben

Jedoch dürfen Kommunalverbände von den zu dieſem Aus
gleich beſtimmten Mengen in beſonderen Fällen unter ent
ſprechender Kürzung die auf Einhufer oder Zuchtbullen ent
fallenden Mengen auch an die Beſitzer von anderen Spann und
Zuchttieren Hafer abgeben und einzelnen Einhufern oder Zucht
bullen größere Mengen Hafer zuweiſen

Ferner beſtimmte der Bundesrat gemäß S 6 Abſ 2a und S 10
Abſ 2a der Verordnung über die Regelung des Verkehrs mit Hafer
vom 28 Juni 1915 für die Halter von Zuchtbullen folgendes

1 Zu 8 6 Abſ 2a Halter von Zuchtbullen dürfen durch
ſchnittlich für den Tag und einen Bullen Kilogramm Hafer
verfüttern 2 Zu S 10 Abſ 2a Bei der Enteignung ſind jedem
Beſitzer für jeden Zuchtbullen 185 Kilogramm Hafer zu belaſſen

Die Gültigkeit der Bekanntmachung über die Sicherung der
Akkerbeſtellung vom 31 März 1915 iſt um ein weiteres Jahr und

war bis Ende 1916 verlängert worden

Das Eiſerne Kreuz
Unteroffizier Wilhelm Zorn im Feldartillerie Regiment

Nr 108 Bankbeamter im Hauſe G H Fiſcher hier erhielt das
Eiſerne Kreuz

Der Gefreite in einem Garderegiment Auguſt Kerſten
Monteur bei der Firma Funger u Haage Leipzigerſtraße zur
zeit liegt er zum zweiten Male verwundet in einem hieſigen
Reſervelazarett erhielt im Oſten für tapferes Verhalten vor
dem Feinde das Eiſerne Kreuz 2 Klaſſe

Der Deutſchen Heldem Hühneraugen
Unter dieſer Ueberſchrift ſchreibt Oskar Hoecker in der

Liller Kriegszeitung gewiſſen Zeitgenoſſen folgendes ins Stamm
buch

Die Welt hat gelernt daß das ſtrahlende Jdealbild das ſich
deutſche Backfiſche die engliſche und amerikaniſche Frauenwelt und
das romaniſche Gelehrtentum von einem Helden entworfen haben
grundfalſch war Der Held von 1914/15 trägt nicht die goldene
Schwanenritterrüſtung der Opernſänger mehr Der feldgraue Held
den Deutſchlands Not und Deutſchlands Größe ins Feld geſtellt
bat iſt vielmehr in vielen Fällen ein ganz unanſehnliches blaſſes
Kerlchen geweſen vielleicht auch ein glatzköpfiger ſchmerbäuchiger
Brillenträger und er hat inmitten ſeiner großen Strapazen ſogar
wochenlang vergeſſen ſich zu raſieren und die Nägel zu ſchneiden
Söchſtwahrſcheinlich hat er Flöhe und Läuſe gehabt Und es iſt
ſehr leicht möglich daß er im verfloſſenen Kriegsjahr zuweilen an
Hühneraugen litt Aber von dieſen kleinen Toiletteſorgen hat er
kein Aufhebens gemacht Hat es doch ſogar wackere Feldgraue ge
geben die es in ihren Feldpoſtbriefen der eigenen Mutter ver
ſchwiegen daß ſie beim Nachtangriff auf die Mühle bei Z einen
Finger verloren haben Aus Zartgefühl und weil der deutſche
Soldat ſich nicht bemitleiden laſſen will

Nun hat hier im Weſten der lange Stellungskrieg da und dort
ſchon faſt garniſonähnliche Verhältniſſe gezeitigt Und da ſo lange
lange Monate hindurch von keinen Märſchen und Angriffen und
andern das Soldatenherz bewegenden Dingen mehr nach der
Heimat zu berichten war ſo haben auch die Feldpoſtbriefe vielfach
den friſch fröhlichen Soldatenton eingebüßt Müller fängt ſchon
an den gleichgültigen Schützengrabenklatſch nach Hauſe zu ver
frachten Und Schulze mit z beſchwert ſich bei Muttern über
ſeinen ſaugroben Feldwebel der ihn ausgerechnet ihn nicht
verknuſen kann während er Schultze mit tz ſchon zu Pfingſten
die Knöppe verſchafft hat Schmitt mit tt wieder findet daß
ſeiner Truppe ſtets alles Unangenehme zugeſchanzt wird während
die Xer allemal die beſten Quartiere kriegen und noch niemals
ſo richtig mit dem Straßendreck in Berührung gekommen ſind

Und wie viele erſt klagen den Jhren daheim ihre Kreuz
ſchmerzen vor Ach die Einſichtigen wiſſen und ſagen es ja längſt
faſt jeder deutſche Frontſoldat hat in dieſem eiſernen Jahre das
Eiſerne Kreuz verdient Aber es kann doch nicht in Millionen

zeichnete auf die dritte Hriegsanleihe eine Million Mark

verteilt werden Wer es in der Truppe erhält der trägt es alſo
für ſeine und ſeiner Kameraden Leiſtungen Und wer ſich s hinter
der Front für treue Dienſte irgendwelcher Art verdient hat ſoll
der nicht etwa auch ſtolzs und glücklich ſein Freilich er wird das
Ehrenzeichen nie mit dem wunderbaren Gefühl innerer Weihe
tragen wie wir die wir es uns für den Angriff im feindlichen
Feuer unter Nichtachtung des Todes erkämpft huben

Daß der tapfere kleine Müller II vom 3 Zuge das Eiſerne
erſter Klaſſe bekommen hat darauf iſt nicht nur die ganze Kam
pagnie ſtolz ſondern das ganze Regiment Jeder fühlt ſich dadurch
mit ausgezeichnet Jſt s nicht ſo Und da ſollte Lehmann III
darüber greinen daß dem ihm ſo unausſtehlichen Verpflegungs
unteroffizier Wudicke das Eiſerne zweiter verliehen wurde
Lehmann III hält Herrn Wudicke für höchſt beſchränkt und reichlich

dequem Na Lehmann IIT das iſt deine Priratanſicht icht und es iſt
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Zeirchnet die dritte Kriegsanleihe
durchaus nicht nötig daß du ſie deiner Frau deiner Schweſter
deiner Mutter oder deiner Braut nach Tirſchtiegel heimſchreibſt
Sie behelligen dich ja auch längſt nicht mehr mit ihren Alltags
kümmerniſſen Dienſtbotenärger rauchenden Oefen Haustratſch
Schlagſahneverbot Und da wollteſt du ſo kleinliches Zeugs nach
Hauſe berichten Du der Reſerviſt Lehmann III Seiner Majeſtät
rechtſchaffener Feldgrauer Damit die Muhmen und Baſen weib
lichen und männlichen Geſchlechts am Kaffeetiſch und in der Kneipe
deine Klagen verallgemeinern und einander zuraunen Es ſcheint
da doch ſo mancherlei faul zu ſein mein Albert iſt außer ſich
über dieſe ungerechte Bevorzugung und ſo gar keine rechte
Kameradſchaft gebe es und eine richtige Verdroſſenheit habe ein
geſetzt Ach Lehmann ſei doch kein Wehmann Haſt du
einen ehrlichen Zorn auf irgendwen im Felde ſo ſage bei dir
Himmel iſt das ein Rindvieh und ſchüttele allen Aerger von
dir ab und lache Lache dir das Herz frei Lehmann und laß dich
nicht von denen daheim bemitleiden Verrate ihnen nichts von
deinen Hühneraugen Held Lehmann III Sondern laſſe ſie
ſchneiden Und ob du nun von Wudicke gepieſakt wirſt oder von
heimlichen Kreuzſchmerzen geplagt lache Lehmann und ſei ſtolz
denn in der ganzen Welt beneiden ſie uns um dich Alſo
Kopf hoch Lehmann

Sammelt alle Früchte

Die Sicherſtellung unſerer Volksernährung erfordert esin dieſem Jahre jede Frucht am Baume jede Beere im Walde

vor dem Verderben zu retten Zu dieſem Zweck ſind Vor
kehrungen getroffen um einerſeits eine möglichſt reſtloſe
Sammeltätigkeit zu bewirken andererſeits die beſtmögliche Ver
wertung der ſo geſammelten Früchte zu ſichern Die Organi
ſation ſoll ſich über das ganze Reich erſtrecken und namentlich
dort das Sammeln anregen wo es bisher an geordneten Abſatz
und Verwertungsmöglichkeiten gefehlt hat Zu dieſem vater
ländiſchen Werke bedürfen wir der Mitarbeit der weiteſten
Kreiſe Aus dieſem Grunde ſei hervorgehoben was geſammelt
Zleg ſoll und wie die geſammelten Früchte verwertet werden
ſollen

Es kommen folgende Arten von Früchten in Betracht
1 Obſt und Wildfrüchte im eigentlichen Sinne die

der verarbeitenden Jnduſtrie zur Herſtellung von Marmeladen
Gelees uſw zugeführt werden ſollen Aepfel Birnen Zwetſch
gen Quitten Hagebutten Schlehen Kürbiſſe Preißelbeeren
Moosbeeren Holzäpfel Himbeeren Brombeeren Heidelbeeren

2 Fetthaltige Früchte zur Herſtellung von Speiſe
ölen Rückſtände werden als Futtermittel verwendet Als
ſolche kommen in erſter Linie Bucheckern Bucheln in Betracht
weiterhin Lindenfrüchte Akazienfrüchte und Sonnenblumenkerne

3 Futterfrüchte nämlich Eicheln und Kaſtanien
ferner Vogelbeeren als Hühnerfutter

Der Abſatz der Früchte iſt durch Vereinbarungen
geregelt die mit den Verbänden der Fruchtverwertungs
induſtrie mit dem Kriegsausſchuß für pflanzliche und tieriſche
Hele und Fette und mit der Bezugsvereinigung der Deutſchen
Landwirte für die Futterfrüchte getroffen worden ſind

Zur Heranſchaffung der Früchte ſollen an allen
Orten in denen ein geſicherter Abſatz durch einen wohlein
geführten Zwiſchenhandel nicht beſteht Sammelſteillen

J werden Jn ſehr vielen Orten Deutſchlands werden
die ländlichen Genoſſenſchaften bereit ſein die Einrichtung
ſolcher Sammelſtellen zu übernehmen nachdem die Leitungen
der großen Verbände vor allem des Reichsverbandes und
des Generalverbandes ihre Unterſtützung zuſagt haben Es
werden aber vorausſichtlich noch Orte übrig bleiben in denen
die Genoſſenſchaften nicht vorhanden oder nicht in der Lage
ſind ſolche Sammelſtellen zu begründen Wo dies der Fall
iſt und wo auch andere dazu fähige und bereite Organiſationen
wie z B Obſtbauvereine nicht vorhanden ſind muß man die

Bereitwilligkeit der Gemeindevorſteher Pfarrer Lehrer und
e geeigneter Perſönlichkeiten anrufen eine ſolche Sam

melſtelle zu errichten
Die Aufgabe der Sammelſtellen beſteht zunächſt

darin dem Sammler reſp Obſtzüchter die erwähnten Früchte
ſoweit ſie guter Beſchaffenheit ſind in jeder Menge abzu
nehmen und bar zu bezahlen ferner den Verſand und den

Verkehr mit den Abnehmern zu erledigen Jm allgemeinen
wird es notwendig ſein die Früchte zu ganzen Waggonladun
gen 100 oder 200 Zentner zu vereinigen ehe ſie der Jndu
ſtrie zugeführt werden können bei den Beerenfrüchten iſt auch
die Verſendung in kleineren Mengen jedoch nicht unter zwei
Zentnern zuläſſig Sammelſtellen welche allein keine ganzen
Waggonladungen zuſammenbringen können tun am beſten ſich
rechtzeitig vorher zwecks Zuſammenarbeitens mit der nächſt
gelegenen Sammelſtelle in Verbindung zu ſetzen

Die Preiſe die den Sammelſſtellen die Früchte von
der Induſtrie gezahlt werden ſind feſtgeſetzte Durchſchnitts
preiſe von denen Abweichungen nicht möglich ſind Ueber
die Preiſe Pe die zum Sammeln Abliefern und Verſand
nötigen Maßregeln erteilen Auskunft die beiden Anleitun
gen 1 für Obſt 2 für Oel und Futterfrüchte die la
los von der Verlagsabteilung der Zentral Einkaufsgeſellſchaft
Berlin W 8 zu beziehen ſind

Die Organiſationen und Perſönlichkeiten die ſich zum
Einrichten dieſer Sammelſtellen bereit finden werden gebeten
dieſe Einrichtung an mehreren geeigneten Punkten der Ort
ſchaft durch öffentlichen Anſchlag bekannt zu geben
Zu dieſem Zwecke ſteht ein geeignetes Plakat in jeder beliebi
gen Menge koſtenlos durch die Verlagsabteilung der Zentral
Einkaufsgeſellſchaft zur Verfügung

Prof Dr Carl Oppenheimer
Die Schulze Delitzſch Stiftung zur Errichtung von

Fortbildungskurſen
für ältere Kleingewerbetreibende Arbeiter Landwirte kleine
Beamte und geſchäftlich tätige Frauen die von der Geſellſchaft
für Verbreitung von Volksbildung verwaltet wird hat ſich in
der Weiſe in den Dienſt der Kriegshilfe geſtellt daß ſie aus
ihren Mitteln die in Lazaretten Geneſungsheimen und an
anderen Orten veranſtalteten Lehrkurſe für Kriegsbeſchädigte
mit Lehr und Uebungsbüchern unterſtützt Die Stiftung ſtellt
den Leitern dieſer Kurſe die notwendigen Lehr und Uebungs
bücher für unbemittelte Kriegsbeſchädigte unentgeltlich zur
Verfügung Bisher wurden für etwa 1200 Mk Lehr und
Uebungsbücher verlangt Die Stiftung iſt zu weiterer Abgabe
noch in der Lage Die Geſuche in denen anzugeben iſt welche
Bücher in dem Lehrkurſe verwandt werden ſollen ſind an den
Vorſtand der Geſellſchaft für Verbreitung von Volksbildung
Berlin NW 52 Lüneburgerſtr 21 zu richten

Die gemeinnützige Stellenvermilkelung des Bundes deuk
ſcher Offiziersfrauen Berlin SW 11 Halleſcheſtr 20 hat einen
großen Umfang angenommen Der Bund war bisher in der
Lage Hunderten von Offiziersangehörigen Witwen und Wai
ſen und auch hin und wieder männlichen Angehörigen des
Offiziersſtandes ſtandesgemäße Stellungen im ganzen Reiche
nachzuweiſen und konnte dadurch manche Träne trocknen
Naturgemäß kann der Bund dieſe Tätigkeit nur auf Offiziers
angehörige beſchränken Die Vermittelung iſt von einer Mit
gliedſchaft unabhängig und für beide Teile koſtenfrei Es
wäre zu wünſchen wenn T die Behörden mehr wie bisher
die Stellenvermittelung des Bundes deutſcher Offiziersfrauen
in Anſpruch nehmen würden

Auszeichnung Der Herzog von Anhalt verlieh dem Vigefeldwebel d R und Offiziersaſpiranten Planer u
Batl 93 das Friedrichskreuz am grünroten Bande Das Eiſerne
Kreuz erhielt er bereits im Rovember v Js Planer war bis
zum Ausbruch des Krieges Lehrer an der Herrmannſchule in der
Herrmannſtraße

Für die Kriegsblinden Herr Dr Kunſtmann überwies
ſeinen Anteil vom Abſchiedsabend Blanda Hoffmanns in Höhe
von 20 Mk dem hieſigen Hilfslazarett Loge zu den 3 Degen für
die Kriegsblinden

Für die halliſchen Lazarette iſt der Ertrag des Konzertes be
ſtimmt das am nächſten Dienstag abend 84 Uhr in den
Thaliaſälen ſtattfindet Die Namen der Ausführenden Opern
ſängerin Maria Kampf Kammerſänger Franz Schwarz und
Leo Schönbach Violoncello bürgen im Verein mit dem ſchönen
Programm ſiehe Anſchlagſäulen für einen künſtleriſch wertvollen
und genußreichen Abend Da unſere Lazarette Sondergaben ſehr
wohl brauchen und dafür ſehr dankbar ſind ſo iſt ein recht zahl
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reicher Beſuch des Abends zu wünſchen Karten bei Heinrich
Hothan y

Die Beſiher der Schaubuden Karuſells Schaukeln Schieß
Spiel und Verkaufsbuden weiſen im Jnſeratenteil der vorliegen
den Nummer darauf hin daß in althergebrachter Weiſe den Ver
hältniſſen entſprechend der große Herbſtmarkt am Sonntag
den 12 September bis Dienstag den 14 September ſtattfindet

Theater Konzert und Vorträge
Stadttheater Am Sonnabend kommt die erſte Luſtſpiel

neuheit in dieſer Spielzeit Biedermeier von L Wal
ther Stein zur erſten Aufführung Am Sonntag nachmittag
geht bei kleinen Preiſen Kater Lampe in der bekannten vor
züglichen Beſetzung in Szene Abends kommt Der Evangeli
mann zur erſten Wiederholung Als zweite Klaſſikervor
ſtellung wurde De s Meeres und der Liebe Wellen
gewählt welches Werk in der nächſten Woche auf dem Spiel
plan ſteht Die Oper bereitet Alberts bekanntes Werk
Tiefland vor auch dieſe Oper wird bereits in der näch

ſten Woche gegeben werden Jm Taliatheater
kommt als erſte Gaſtvorſtellung des Stadttheater Perſonals
Jbſens bekanntes Werk Nora bei ganz kleinen Preiſen zur
Aufführung

Apollotheater Der erfolgreiche Luſtſpielsyklus Schule der
Liebe der allabendlich Heiterkeit und Lachen auslöſt gelangt nur
noch heute zur Aufführung Wer alſo dieſen amüſanten Schlager
noch nicht geſehen benutze den letzten Abend zu einem Beſuche
des Apollotheaters Sonnabend den 11 September geht zum
erſten Male Die verkaufte Frau Luſtſpiel in drei Akten von
Rudolf Horwitz in Szene

Bereine und Verſammlungen
Halliſcher Beamtenansſchuß Der 1 Vorſitzende Herr Land

tagsabgeordneter Delius wird am Donnerstag den 16 d
abends 8 Uhr im Saale des Hotels Rotes Roß Leipziger Straße
einen Vortrag über ſeine Erlebniſſe gelegentlich der Beſichtigungs
reiſe des verſtärkten Haushaltungsausſchuſſes des Abgeordneten
hauſes durch Oſtpreußen halten Wir verweiſen auf die demnächſt
erſcheinenden Anzeigen und bemerken noch daß der Reinertrag für
Kriegswohlfahrtszwecke Verwendung findet

Der halliſche Hausfrauenbund hielt geſtern nachmittag ſeine
Mitgliederverſammlung im kleinen Saal der Gaſtwirtſchaft St
Rikolaus ab Die Vorſitzende Frau Juſtizrat Hündorf machte
Mitteilung über die Errichtung einer Waſchanſtalt zum
Gebrauch für Mitglieder Die Anregung hierfür iſt von Mit
gliedern des Bundes ausgegangen Unannehmlichkeiten beim
Waſchen und Trocknen der Wäſche in Mietshäuſern ſind der Anlaß
dazu geweſen Man hofft durch Errichtung eines ſolchen Jnſti
tuts den vielen Scherereien die man durch unverträgliche Mit
mieter verwöhnte Waſchfrauen teure Waſchmittel und dergl
mehr hat zu entgehen Man hat ſich nach einem paſſenden Raum
umgeſehen indeſſen noch nichts Geeignetes gefunden Gelingt das
nicht in Halle ſo gedenkt man die Waſchanſtalt in einem der nächſt
gelegenen Orte wie z B Dölau zu errichten Dort laſſe ſich viel
leicht auch eine Wäſchebleiche errichten Man beſchloß mit Ein
timmigkeit die Errichtung einer Waſchanſtalt die eine Konkurrenzr andere Waſchanſtalten nicht ſein ſoll da nur den Mitgliedern

die Scherereien aus dem Wege gehen wollen u werden ſoll
Der zweite Punkt der Beſprechung betraf den Anſchluß des Ver
eins an den Verband der deutſchen Hausfrauenvereine Sitz Ham
burg Man ſtimmte zu Der angekündigte Lehrkurſus im Dienſt
botenverein wurde angelegentlichſt empfohlen Der Allgemeine
deutſche Hausfrauenverein veranſtaltet in den Tagen vom 27 bis
29 d Mts in Leipzig eine Feier des 50jährigen Beſtehens der
deutſchen Hausfrauenbewegung Es ſind Vorträge allgemein in
tereſſierender Art und Ausſprachen über wirtſchaftliche Fragen
vorgeſehen Angeſchnitten wurde die Mehl und Brotfrage Die
Frauenvereine beabſichtigen Petitionen an den Bundesrat und
an den Reichstag betr Höchſtpreiſe zu ſenden Die wichtige Sache
ſteht in Leipzig zur Beratung

Jm Predigtſaal Magdeburger Straße 27 wird am Sonntag
abend 8 Uhr Prediger J Bendiren über das Thema Der lichtvolle
Abend ſprechen
Synagogengemeinde Sonntag 8 Ahr Vereidigung der Rekruten

Stadt Theater
Der Evangelimann

Muſtkaliſches Schauſpiel in drei Aufzügen
Kienzls Dirigententätigkeit in München und ſeine erſten

rvaſt und Heilmar der Narr die übrigens beidekeine Volkstümlichkeit erlangten ſtehen in einem ſeltſamen
Kontraſt zu ſeinem erfolgreichen Werke Wer Kienzl vom

in München her kannte war erſtaunt über
den ſtark ſentimentalen Einſchlag des Evangelimann und
die epiſche Breite der muſikaliſchen Behandlung des Stoffes
Kienzl hat wohl auch ſelbſt die trotz dramatiſcher Momente
hervortretende Einfarbigkeit ſeiner Muſik und ihre Längengefühlt Nur ſo werden muſikaliſche en wie die Kegel

fzene und in dieſer das Gebet verſtändlich Da ſie jedoch
ohne Zuſammenhang mit dem Schauſpiel bleiben iſt die
Wirkung nicht die vom Komponiſten erhoffte

Trotz dieſer Schwächen bleibt der Oper immer noch viel
Wertvolles Es ſteckt muſikaliſch Volksempfinden
in Kienzls Schöpfung und es iſt ebenſo wie in dem 15 Jahre
ſpäter vollendeten rrter der h Volkston der
ihr ſeinen Stempel aufdrückt Auch bei der Arie
ehandlung der e Lieder insbeſondere bei der

gabe der Strophe aus der Bergpredigt tritt das
zutage

Es war jedenfalls eine intereſſante Aufgabe die dem
neuen per mit dieſem Werke Kienzls geſtellt
wurde für Halle doppelt intereſſant da die Oper hier
lange nicht n iſt Die Schwierigkeiten einer Auf
führung z inn der Spielzeit wo noch die t r nicht
völlig aufeinander S ſind ſind naturgemäß größer
als ſpäter und es laſſen ſich daher aus den geſtrigen Dar
bietungen 30 keine definitiven Schlüſſe ziehen Unver
kennbar aber trat auch in der Oper das Streben nach in
dividuellem Stil hervor

Jch muß allerdings geſtehen daß mir die piſiraftiche
Betonung der eingangs erwähnten Einfarbigkeit
der Kienzlſchen Oper nicht recht zuſagte ſie läßt ſich jedoch
rechtfertigen wenn man dabei in der Hauptſache dieCharakteriſtit des Tondichters geben will irkſamer aber
wäre eine ſtärkere Abſchattierung und ein farbenreicherer
Dialog geweſen Sehr güt waren dagegen von Kapellmeiſter

Braun die volkstümlichen Liedmelodien herausgearbeitet
auch der Klangkörper des Orcheſters zeigte ſchon geſtern Vor
üge die ſich recht vorteilhaft geltend machen und für dieZukunft noch mehr verſprechen wenn erſt die Tonſtärke ſich

völlig dem Raume a haben wird Auch der Chor
ſteht trotz unverkennbarer Arbeit noch im Zeichen des Be
ginnes der Spielzeit Sehr wirkſam aber war der feine
keuſche Kinderchor deſſen helle Tonfärbung ſo ſpröd und
innig und ſo einfach r wie Aeolsharfen

Ueber die neuen ſoliſtiſchen Kräfte heute ſchon ein ab
ſchließendes Urteil zu bilden wäre verfrüht aber man kann
wohl ſchon heute Gr daß ſie gute Stimmittel mitbringen
Leider war Karl St rätz der die eindrucksvolle Titelrolle
ſang durch eine zeitliche Jndispoſition an der vollen Stimm
entfaltung gerade in den r Lagen behindert Soweit
die Beurteilung möglich iſt läßt ſich ein kräftiger metallreicher
Ton und eine gute Durchbildung der Stimme feſtſtellen
Fritz Kerzmanns Johannes Freudhofer gab uns ſchon

die Gewißheit daß die Baritonpartie in guten
änden iſt Eine umfangreiche Stimme reiner Ton und

wirkſame Darſtellung vereinigten ſich zu einem Geſamtbilde
das recht anſprechend war Elſe Köppen als Martha
r durch ihre jugendfriſche warme Stimme die die
öhen leicht gewann ohne dabei an Schmelz einzubüßen

und die im Piano durch ihre Weichheit beſtach Noch iſt die
Stimme nicht ganz ausgereift und nicht voll durchgearbeitet
ſie läßt daher für die Zukunft noch mehr Eine
vorteilhafte Bühnenerſcheinung ließ die jugendliche Dar
ſtellerin auch in ihrem Spiel das ſtarke Fühlen eines kräf
tigen Talentes nicht vermiſſen Henriette See er

e el verfügt über einen Alt von ſeltener Tiefe und
usdrucksfähigkeit Jn dem Antrittslied O ſchöne Jugendtage kam das voll zur Geltung und der Eindruck dieſer voll

entwickelten beſeelten Stimme wurde vertieft durch ein ver
innerlichtes Spiel
Ueber den Vertreter der Baßpartie i iſcher der

die Partie des Juſtitiärs ſang läßt ſich zunächſt noch wenig
ſagen Der Vergleich mit Schwarz liegt nahe doch möchte
ich darauf verzichten Von den kleineren Rollen möchte ich
nur Michael Runkel Hans und Adalbert Lieban
Faver Zitterbarth erwähnen Erſterer d durch eine an
enehme Stimme letzterer beſonders durch ſeine gutehenen auf

e
ſellektung hatte ſich auch diesmal bemüht die l

Bühnenbilder wirkſam zu geſtalten und ſo darf man dir
erſte Opernvorſtellung im ganzen als wohlgelungen anſehen
wenn auch im einzelnen noch hier und da Anſtimmigkeiten
nicht ganz ausgeglichen waren

Siegtried Dyek

gunſt and Wiſfenſch gft

Julia Marlowes Abſchied von der Bühne
Die berühmte und gefeierte amerikaniſche Schauſpielerit

Julia Marlowe beabſichtigt ſich von der Bühne zurückzuziehen
obwohl ſie durchaus noch nicht das Alter erreicht hat in dem
ſich die Bühnenkünſtlerinnen in der Regel vom Theater ver
abſchieden Die Gründe für ihren Entſchluß hat die Künſtlerin
einem Journaliſten der ſie darüber befragt hat mit folgenden
Worten angegeben Jch verlaſſe die Bühne ganz einfach
weil es viele Dinge gibt die mich weit mehr intereſſieren
mein ganzes Leben habe ich bis jetzt in der Welt der Kuliſſen
zugebracht Jch verlange jetzt nach der Welt der Wirklichkeit
mit Menſchen die mir ihre kleinen Sorgen anvertrauen und die
mit mir über ihre Familienangelegenheiten ſprechen Jch bin
es müde Worte herzubeten die irgendein Dichter hundert
Jahre vor meiner Geburt niedergeſchrieben hat Jch ſehne
mich danach das Leben wirklich zu leben nicht nur es wieder
ugeben Ich will mich mit Dingen beſchäftigen denen andereS Wuen ihre Zeit gewidmet haben während ich im Rampen

licht ſtand Auch nach einem eigenen Heim habe ich Sehnſucht
nach guten Büchern und Hunden und nach lieben Freunden
mit denen man ſich ausſprechen kann Julia Marlowe will
ſich auch wie ſie dem Beſucher geſtand der Frauenfrage wid
men Die Schauſpielerin hat ſich auch über Erfolge und Mißerfolge der ne ausgeſprochen und ſie empfindet
Mitleid mit den Kolleginnen die es zu d bringen weil es
ihnen an den Vorausſetzungen für ihre Kunſt fehlt Eine
Schauſpielerin ſagte ſie muß in erſter Linie eine angenehmePerſönlichkeit ſein und hübſch ausſehen denn das Pult

bezahlt ſein Eintrittsgeld um etwas Schönes zu ſehen Sie
muß auch gefühlvoll ſein ohne ins Weinerliche zu geraten
Vor allem aber muß ſie W t arbeiten können denn
hierin liegt das Geheimnis des Erfolges
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Predigk Anzeigen
15 Sonntag n Trinitatis 12 September

U L Frauen Vorm 8 Uhr Oberpfarrer Prof Schmidt 10 Uhr
Diak Knoblauch Kollekte für das Diagkoniſſenhaus Katha
rinenſtift in Wittenberg 113 Uhr G in der Kirche Archi
diak Jahr 118 Uhr G im Reformrealgymnaſium Diak
Knoblauch Dienstag ab 6 Uhr Kriegsbetſtunde Archidiak
Jahr ſodann Beichte u heil Abendmahl Paſtor em Grüneiſen

en für erwachſene Taubſtumme Vorm 10 Uhr Jäger
platz 24 26

Domkirche ref Gemeinde Vorm 10 Uhr Dompred Konſiſtorial
rat Joſephſon Sammlung für den Evangeliſch kirchlichen Hilfs
verein 113 Uhr G Dompred Lic Vaumann Ab 6 Uhr
Dompred Lic Baumann Freitag 17 Sept ab 8 Uhr Kriegs
betſtunde Dompred Lic Bau mann

Garniſonkirche Vorm 104 Uhr Gottesdienſt Liz Schniewind
St Ulrich Vorm 8 Uhr Sup D Wächtler 10 Uhr Paſtor Heintke

112 Uhr Franck G in der Martinſchule Charlottenſtr 15
Paſtor Heintke Nachm 2 Uhr G in der Kirche Paſtor
Richter Mittwoch ab 6 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor Heintke

Oſtbezirk Vorm 10 Uhr Gottesdienſt Krondorferſtr 6a
Sup D Wächtler 1128 Uhr G daſelbſt

Für Schwerhörige Weidenplan 4 Sonntagab 5 Uhr Oberpfarrer Keller
St Moritz Vorm 8 Uhr Oberpfarrer Keller Beichte und heil

Abendmahl derſelbe 10 Uhr Paſtor Nerlich 2612 Uhr
Paſtor Rerlich Donnerstag ab s Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor
Nerlich Hoſpital Vorm 10 Uhr Oberynfarrer Keller

St Georgen Vorm 8 Uhr Paſtor Hellmann 10 Uhr Paſtor Prof
Körner nachher Beichte u Abendmahl für die Zöglinge der
Franckeſchen Stiftungen derſelbe 1126 Uhr in der
St Georgskapelle Ja Witte 1128 Uhr in der Aula der
Mittelſchule Torſtraße Paſtor Hellmann Nachm 2 Uhr in der
Kirche Paſtor Witte Jm Paul Riebechkſtiſt Vorm 2410 Uhr
Paſtor Witte Montag ab 8 Uhr Bibelbeſprechung im Ge
meindehauſe Paſtor Dr Vahldieck Mittwoch ab 8 Uhr Kriegs
betſtunde Paſtor Prof Körner nachher Beichte u Abendmahl
derſelbe Donnerstag ab 5 Uhr G in der Prov Blinden
anſtalt Paſtor Hellmann

Tohanneksirche Vorm 8 Uhr Paſtor Butz 10 Uhr Paſtor Kinder
vater 1126 Uhr Paſtor Butz 125 Uhr Paſtor
Kindervater Nachm 2 Uhr G Paſtor Faßmer Mittwoch
ab 8 Uhr Bibelſtunde Rudolf Haymſtr 37 Paſtor Faßmer
Donnerstag ab 6 Uhr Kriegsandacht in der Kirche Paſtor Butz

Diakoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Paſtor Hartmann
Laurentiuskirche Vorm 8 Uhr Prädikant Göhlert 10 Uhr Paſtor

Wagner 112 Uhr Paſtor Wagner Sammlung für
das Katharinen Stift in Wittenberg Dienstag ab 8 Uhr
Kriegsbetſtunde Paſtor Wagner Donnerstag ab 8 Uhr Ver
ſamml der konf Mädchen beide Abteil Arbeiten für Kriegs
verwundete

Stephanuskirche Vorm 8 Ahr Paſtor Meinhof 10 Uhr Paſtor
Dr Hagemeyer 1138 Uhr Fa Dr Hagemeyer
Sammlung für das Katharinen Stift in Wittenberg Don

nerstag ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor Dr Hagemeyer
St BVartholomäus Vorm 8 Uhr Hilfsprediger Höfer 10 Uhr

Paſtor Meltzer nach dem Gottesdienſt Unterredung mit den
konfirmierten Töchtern der Gemeinde derſelbe 12 Uhr
Male Meltzer Mittwoch ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor

eltzer

Vorm 10 Uhr Hilfspred Höfer 2612 UhrSt Petrus
Paſtor Kunitz

St Franziskus und Eliſabethkirche Morgens 7 Uhr Frühmeſſe
8 Uhr heil Meſſe mit Predigt 954 Uhr Hochamt mit Predigt

11 Uhr hl Meſſe mit Predigt Nachm 2 Uhr Chriſtenlehre u
Andacht Ab 718 Uhr Kriegsbittandacht Nach der 8 Uhr
Meſſe Verſamml des Vincenzvereins Donnerstag ab 718 Uhr
Kriegsbittandacht

St Barbara Kapelle in der Barbaraſtraße Vorm 9 Ahr Hochamt
mit Predigt Nachm 2 Ahr Segensandacht

St Norbert Morgens 7 Uhr Austeilung der hl Kommunion
Vorm 8 Uhr Frühmeſſe 5410 Uhr Hochamt mit Predigt Nach
mittags 2 Uhr Andacht Wochentags 7 Uhr hl Meſſe Mitt
woch ab 7 Uhr Kriegsbittandacht

Evangel luther Gemeinde Mauerſtr 7 Vorm 10 Uhr Predigt
Paſtor Wottrich Nachm 283 Uhr Kriegsbetſtunde

Gemeinſchaftsſäle Alte Promenade 8 Vorm 104 Uhr Anſprache
von Herrn Dr Arnold über Der innerſte Reichscharakter
1124 Uhr Kinderſtunde Ab 8 Uhr öffentlicher Vortrag von
Herrn Dr Arnold über Der Geiſt der Zukunft Donnerstag
ab 8 Uhr Bibelſtunde

Friedenskirche der Gemeinde getaufter Chriſten Vaptiſten
Ludwig Wuchererſtr 39 Vorm 9 Uhr Gebetsandacht im kleinen
Saale 9 Uhr n 11 12 Uhr G Nachm 4 UhrGottesdienſt Ab 8 Uhr Unterhaltungsabend Mittwoch ab
824 Uhr Kriegsbetſtunde Nietleben Quellgaſſe 22

r e e ein e t Nachm 3 Uhrzottesdienſt Donnerstag ab r VerſammlungChriſtl Gemeinſchaft in der Landeskirche Margaretenſtr 5
gegenüber der Feuerwache Vorm 11 Uhr Kinderſtunde Ab
8 Uhr bibliſcher Vortrag Mittwoch ab 8 Uhr Vereinigung
junger Mädchen Donnerstag ab 8 Uhr Bibelbetrachtung

Methodiſtengemeinde Magdeburger Straße 27 Vorm 810 Uhr

War e e Arte r s Ab d tenhema Der lichtvolle end Prediger J BendixenDienstag ab 169 ühr Uebung des Gem Chors Mittwoch ab
169 Uhr Bibelſtunde Donnerstag ab 49 Uhr Miſſionsverein

Ammendorf Vorm 9 Uhr V Balthaſar Montag abend
Jungfrauenverein Mittwoch ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor

11 Uhr Paſtor BaltFalle Troie Be i Ab Paſtor Wenrich 1412 Uhr
derſelbe Mittwoch ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor Hobbing

Se ägr re ſt b Uhr derſelbSeeben orm r Paſtor Hobbing 1 r derſelbeMittwoch ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor Jenrich

u r e Vzltor Dietz Donnerstagnachm r Kriegsbetſtunde derſelbeLettin Vorm 11 Uhr Geltergienſt als Dietz 12 Uhr
derſelbe Mittwoch ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde

Kirchliche Vereine
Mariengemeinde Jünglingsverein Sonntag abend 8 Uhr im

Sitzungszimmer An der Marienkirche 3 Donnerstag fällt das
Turgen aus Jungfrauenverein Sonntag ab 8 Uhr jüngere
Abt Donnerstag ältere Abt Verſ im hAn der Marienkirche 1 Miſſions Nähverein Mittwoch ab
8 Uhr im Sitzungszimmer Eingang An der Marienkirche 1
W P pchenveretn Sonntag ab 8 Uhr Sophienſtr 6 Martha

aus
Domgemeinde Jugendverein Sonntag ab 716 Uhr und Mittwoch

ab s Uhr Kl Surr 12 Jungfrauenverein jüngere Abt
Montag v 91 Uhr Kl Klausſtr 12 ältere Abt Dienstag
v 84 10 Uhr daſelbſt BVibliſche Beſprechung Dienstag ab

I S n l2 W n Montag nachm8 Uhr Gr Klausſtr 12 Domkirchenchor Freitag ab 8 Uhra eſgkrde T 12 Inglt srichsgemeinde v Männer nglings uFoer ottenſtr 15 Sonntag ab 8 Ahr Dien 83 garder
3 üe rein i d Uhe Vibel tunde

reitag aben s Uhr SangesabteilungEvangel Jungfrauenverein an St Ulrich m r ter
Montag von 5 bis

7 Uhr Kleine Märkerſtr 1 Paſtor Richter MiſſionsvereinFreitag nachmittag 3 Uhr ſſionsvereinranckeſtraße 1 Paſtor RichterFranck Jünglingsverein an St Ulrich nis andere
er z dem Sandange benden am plen al

s Uhr Sangesabt Mauerſtr 7 Paſtor Heintke Ev Jungrauenverein an St Ulrich Montag s 8 5 Kl narter
traße 1 Paſtor Heintke Jugendverein im Oſtbezirk
onntag von 7 bis 9 Uhr Freiimfelderſtraße 118 Junger

Mädchenverein im Oſtbezirk Montag von 8 Uhr ab Freiim
felderſtraße 118

Moritzgemeinde Jugendperein Sonntag ab 8 Uhr Verſammlung
in der Herberge zur Heimat Jungtrauenverein Dienstag
ab 8 Uhr Verſammlung in der Herberge zur Heimat Mauer
ſtraße 7 Frauenverein Mittwoch ab 8 Uhr Nähſtunde in
der Oberpfarre

Georgengemneinde Kirchenchor Dienstag ab 10 Uhr im Ge
meindehauſe Miſſionsnähverein Montag 2 Uhr im Pfarr
haus Kriegsnähverein Donnerstag ab 8 Uhr im Pfarrhaus

Flickſchule I Konfirmanden Mittwoch 4 Uhr im Pfarr
haus II Mittwoch 4 Uhr im Gemeindehaus Evangel
Verein junger Männer Paſtor Gallert Sonntag ab 728 Uhr
im Gemeindehaus Jungfrauenverein I u II Paſtor Witte
I 4 Uhr im Gemeindehaus II 8 Uhr im PfarrhausVerſammlung konfirm junger Mädchen Paſtor Hellmann
Donnerstag ab 8 Uhr im Gemeindehaus

Johannesgemeinde Paſtor Faßmer Verſammlungsräume Rud
Haymſtraße 37 Jugendbund Abteilung junger Männer Diens
tag abend 84 Uhr Abteilung junger Mädchen Donnerstag
abend 84 Uhr Paſtor Butz Verſammlungsräume Merſe
burger Straße 153 Eingang Pfännerhöhe Sonntag nach
mittag 4 Ahr Jungfrauenverein Sonntag abend 8 Uhr
Jünglingsverein Geſangverein der Johannesgemeinde
Montag ab 8 Uhr Uebungsſtunde Merſeburger Straße 10
PFrauenhilfsverein der Johannesgemeinde Mittwoch nachm
32 Uhr Verſammlung Lindenſtr 78 I Paſtor Bus

Panlusgemeinde Jugendverein Sonntag ab 8 Uhr Paſtor von
Broecker Mittwoch abend 84 Ubr Turnen in der Turn
halle des Stadtgymnaſiums Jünglingsverein Sonntag ab
754 Uhr Paſtor Haberland Dienstag ab 84 Uhr Bibelſtunde

Jungfrauenverein I Dienstag ab 8 Uhr 11 Sonntag ab
71 Uhr Blaues Kreuz Sonnabend ab 8 Uhr Diakon
Denbel Kriegs Arbeitsſtunden Donnerstag 446 Uhr

Neumarktgemeinde Laurentinus und Stephanus Jungfrauen
verein ält Abt Sonntag nachm 34 Uhr pünktlich Spazier
gang bei Regenwetter Verſammlung abends 7 Uhr im Ge
meindehauſe Jugendverein Sonntag ab 8 Uhr Paſtor Dr
Hagemeyer

Paulusgemeinde Vorm 8 Uhr Paſtor von Broecker 10 Uhr
Paſtor Haberland 2212 Uhr Pfarrer Bach Nachm
2 Uhr Paſtor von Broecker Mittwoch ab 8 Uhr Kriegs
betſtunde Paſtor von Broecker Montag ab 84 Uhr Unter
haltungsabend für Kriegerangehörige des mittleren Bezirks
Paſtor Haberland Donnerstag ab 84 Uhr Unterhaltungs
abend für Kriegerangehörige des oberen Bezirks Paſtor von
Da Freitag ab 814 Uhr Gemeinſchaftsſtunde Pfarrer
Bach

Bartholomäusgemeinde Evangel Männer u Jünglingsverein
Sonntag ab 9 Uhr jüngere v 10 Uhr ält AbteilungMittwoch ab 8 Uhr beide Abt Verſamml Peſtalozziſtr 4 Ev
Frauen und Jungfrauenverein St Bartholomäus Sonntag
ab 248 Uhr Verſammlung Donnerstaz ab 68 Uhr Leſeabend
Peſtalozziſtr 4 Evangel Frauen und Jungfrauenverein
St Petrus Sonntag ab 268 Uhr Verſammlung Näh

verein Montag nachm 244 Uhr im 2 Pfarrhaus Friedenſtr 35
Halle Trotha Jungfrauenverein Dienstag ab 8 Ahr Verſamml

im Pfarrhaus
Evang Stadtmiſſion Weidenplan 4 Sonntag ab 856 Uhr Vor

Sonntag nachm 5 Uhr Ver

Turnhalle des Ref Realgymnaſiums in der Frieſenſtraße und

trag Redner Sekretär Lohe
ein junger Mädchen Dienstag abend 828 Uhr Bibelſtunde
Mittwoch abend 84 Uhr Chriſtlicher Verein junger Mädchen
Freitag ab 836 Uhr allgemeine Kriegsbetſtunde Sonnabend
ab 328 Uhr Familienblaukreuzverſ Weidenplan 4 Glauchager
traße 73 e 11 Schmiedſtr 21 dasſelbe Freitags
eſtalozsiſtr 4 F iale Schy ied ſtraße 21 Donnerstag ab Uhr Bibelſtunde Böllberg bei Wirt Leon

hardt Donnerstag ab 8 Uhr Bibelſtunde

Bund Halliſcher Gemeinſchaften
I Domgemeinſchaft Kl Klausſtr 12 Dienstag ab 85 Uhr

bibliſche Beſprechung
2 Gemeinſchaft der Johannesgemeinde Rud Haymſtr 37

Sonntag ab 84 Uhr allgemeine Gemeinſchaftsſtunde Montag
abend 84 Uhr für Männer Dienstag nachm 4 Uhr für Frauen

3 Paulusgemeinſchaft Hohenzollernſtr 11 Dienstag abend
824 Uhr Gemeinſchaftsſtunde

4 Gemeinſchaft der Evangel Stadtmiſſion Weidenplan 4
Dienstag ab 36 Uhr bibliſche Beſprechung

Provinzial Nachrichten

w Ermsleben 9 Sept Tödlicher Unfall Der aus
Neuplatendorf gebürtige 14jährige Arbeitsburſche Hermann Fiſcher
erlitt auf dem Endorfer Gute einen rödlichen Unfall Er geriet
unter die Räder eines vollbeladenen Wagens wurde überfahren
und verſtarb kurze Zeit darauf Wenige Stunden vorher hatte er
erſt von ſeinem Vater Abſchied genommen der nach einem mehr
wöchigen Arlaub wieder zur galiziſchen Kampffront zurückkehrte

I Apolda 9 Sept Bürgermeiſterlicher Verweis
an die Hausfrauen Der Einkauf von ſtädtiſchem Gemüſe
iſt wie der Gemeindevorſtand bekannt gibt erfolgt um der Ein
wohnerſchaft beſtes und dabei billiges Gemüſe zu verſchaffen Lei
der hat die Einwohnerſchaft von dieſer Einkaufsmöglichkeit bisher
auffallend geringen Gebrauch gemacht während z B in unſerer
Nachbarſtadt Jena die Stadtgemeinde dieſes Gemüſe reißend los
wird Wenn daher in den nächſten Tage die Lauheit der Ein
wohnerſchaft gegenüber den ſtädtiſchen Gemüſeverkaufsſtellen an
hält ſo will der Gemeindevorſtand die Vorräte mit Gewinn nach
den Nachbarſtävten verkaufen Es ſind verſchiedene auswärtige
Händler von unſerem Wochenmarkte ferngeblieben weil die feſt
geſetzten Höchſtpreiſe ihnen zu niedrig waren Nach 4 Markt
tagen ſind ſie jedoch wiedergekehrt und zum Danke für das Fort
bleiben ſcheint unſere Einwohnerſchaft dieſe auswärtigen Händler
alsbald wieder zu bevorzugen Jch kann mich auch überhaupt des
Gefühls nicht erwehren ſo ſagt der Gemeindevorſtand weiter als
ob die vielfachen Klagen über teuere Lebensmittelpreiſe und ge
ringes Einkommen unberechtigt ſeien wenn ich beobachte daß un
ſere Hausfrauen manchmal recht gleichgültig zu ſein ſcheinen gegen
über dem Veſtreben billigere Einkaufsmöglichkeiten zu bieten

Roßleben 9 Sept Die Türkiſche Tapferkeits
medaille erwarb ſich der Vizefeldwebel Otto Thieme Sohn
des Hofmeiſters Thieme aus Kloſter Roßleben

Nordhauſen 9 Sept Städtiſcher Eierankauf Die
Stadt kaufte 50 Kiſten enthaltend 72 500 Stück Eier aus Oeſter
reich an die in nächſter Zeit teils marktmäßig im Einzelverkauf
teils in größeren Mengen an gewerbliche Betriebe beſonders
Bäckereien zum Einkaufspreis abgegeben werden ſollen

eGerichtsverhandlungen

3000 falſche Zähne geſtohlen
Recht unangenehme und koſtſpielige Erfahrungen hat

der Dentiſt M in der Elſaſſer Straße zu Berlin mit zweien
ſeiner Angeſtellten gemacht die ſich in den Perſonen des
zahntechniſchen Lehrlings Richard Möbius und des Ge
ilfen Willi Wegener wegen Diebſtahls vor der zweitenJlenſttaſtamme des Landgerichts I zu Berlin verant

worten mußten Neben ihnen ſtand als ihr gefälliger
Hehler der Uhrmacher Leo Rubin auf der Anklagebank le Proz i V 7 Proz Dividende

Die beiden erſten Beſchuldigten waren eines Tages auf die
Jdee gekommen ſich einen heimlichen Rebenverdienſt
verſchaffen indem ſie aus den Vorräten ihres Chefs künſt
liche Zähne entwendeten und dieſe verſilberten Zuerſ
vergriffen ſie ſich an dem alten Material und boten es einen
Produktenhändler in der Linienſtraße zum Kauf an de
jedoch vorſichtig genug war ihn abzulehnen Das hielt ſie
nicht davon ab weitere Verſuche zu machen und ſo ſuchten ſie
Rubin auf der in der gleichen Straße einen Uhrmacher
laden inne hatte und ſich zu ſeinem und ihrem Unglück em
pfänglicher zeigte Er erklärte ihnen zwar daß das Platir
der Stifte die ſich in den Zähnen befanden augenblicklich
gar keinen Wert beſäße und zahlte ihnen dementſprechenl
für ein ganz erkleckliches Quantum nur eine Mark fordert
ſie jedoch nach der Angabe der beiden anderen dann auf noch
mehr ſolcher wertlofen Zähne zu bringen Jm Anſchluf
daran ſoll er auch zugefügt haben ſie möchten ihm aud
noch andere Zähne bringen und als er jedoch darauf di
Antwort erhielt dann müßten wir ſie gerade erſt mauſen
geſagt haben das ſei ihm gleich ſie möchten nur recht vie
heranſchaffen Rubin beſtritt dies zwar ganz entſchieden
jedenfalls brachten Möbius und Wegener immer größere
Quanten von falſchen Zähnen mit Platinſtiften bis ſie ſich
zuletzt auf etwa 3000 Stück beliefen und die von ihm zr
Preiſen angekauft wurden die nach dem Gutachten der ge
richtlichen Sachverſtändigen als viel zu niedrig anzuſeher
ſind Der Staatsanwalt ſah dieſes Verfahren als gewerbs
mäßige Hehlerei an und beantragte gegen Rubin deswegen
1 Jahr Zuchthaus Das Gericht nahm jedoch nur einfach
als vorliegend an und erkannte daher nur auf 9 Monate
Gefängnis Die beiden anderen wurden zu 4 reſp 6 Mo
naten Gefängnis verurteilt

J

Kriegs Allerlei
Ein ſalomoniſches Urteil

Ein Antwerpener Blatt ſchreibt Ein paar Tage
nach der Beſchießung Antwerpens kehrte ein Bauer nach
ſeinem Dorfe Bommerkonten dicht bei Antwerpen zurück
Zu ſeinem großen Aerger fand er ſein Schwein nicht mehr
vor auf das er als Weihnachtsbraten ſo große Hoffnungen
geſetzt hatte Er machte ſich auf die Suche und fand es bei
ſeinem Nachbar der aber behauptete es ſei ſein Eigentum
er habe es groß gebracht Dann gehe ich zum Duits ſagte
der entrüſtete Bauer und kam mit einem Feldwebel zurück
Dieſer ſagte zu den Bauern Tretet mal den Abſtand
zwiſchen euren Höfen genau ab Und als dies geſchehen
war ließ er das Schweinchen genau auf den Strich der die
Hälfte des Weges abzeichnete bringen Dort mußten ſie
den Grunzer loslaſſen Dieſer knurrte ein paarmal kräu
ſelte das Schwänzchen und lief im Trab ſeinem alten Stab
zu

Zum Kriegführen ſind nötig
Man ſchreibt der Frkf Ztg Jn einer hieſigen Mäd

chenſchule ſtattete heute der Herr Direktor in höchſt eigener
Perſon den Schülerinnen einer unteren Klaſſe einen Beſuch
ab um ihnen etwas von der Kriegsanleihe zu erzählen und
ſie zu einer gemeinſchaftlichen kleinen Zeichnung zu ver
anlaſſen Der Herr Direktor beginnt ſeine Anſprache mit
dem bekannten Worte des alten Trivulzio Zum Krieg
führen ſind dreierlei Dinge nötig Wißt Jhr wie ſie
heißen

Geld ſchreit es im Chore
Und
Jnſektenpulver platzt die kleine Emmi her

aus deren Vater ſeit Frühjahr in Poken ſteht

Halkſcher Markkboricht
vom 9 September 1915

Eier pro Mandel 10 25 Mk j Johannesbeeren p Pfd 00 09 00 Mk
Butter Pfd 90 20 Stachelbeeren pro Pfd 00 00Hühner alte pro Stück 50 50 Schotenerbſen pro Pfd 00 00
Hähne pro Stück 00 00 Grüne Bohnen p Pfd 20 25
Enten pro Stück 50 50 Salat pro Stück 05 10Gänſe pro Stück 00 50 Spargel pro Pfd 00 00
Tauben jg pro Paar 00 60 Rotkohl pro Stück 10 20
Aepfel pro Pfd 0 10 20 Weißkohl pro Stück 0 10 20
Birnen pro Pfd 10 0 15 Wirſingkohl pro Stück 10 0 20
Pflaumen pro Pfd 08 0 15 Grünkohl pro Stück 00 00
Kirſchen pro Pfd 00 00 Blumenkohl pro Stück 10 50
Aprikoſen pro Pfd 00 0 Wohrrüben pr Wandel 10 15
Pfirſiche pro Pfd 40 60 Kohlrüben pro Stück 00 00
h pro Stück 00 00 Kohlrabi pro Stück 05 0,04aninchen pro Stück 00 50 Radieschen2 Bündchen 05 06
Rebhühner pro Stück 00 40 Zwiebeln pro Pfd 10 0 15
Faſanenhähne pr Stck 00 00 Sellerie pro Stück 10 0 15
Gurken pro Schock 00 00 Kartoffeln p Ztr 00 50

Wandel 60 80 r 1 Pſd 05 0 06Senfgurken pro Schock 50 50 Schweinefleiſch pr Pfd 80 00
Wandel 80 00 Hammelſleiſch 30 60

Heidelbeeren pro Pfd 00 90 Rindfleiſch r e 120 50Preißelbeeren pro Pfd 50 55 Kalbfleiſch 30 59

Handel Gewerbe und Verkehr
Deutſche Continental Gas Geſellſchaft Deſſau Die Geſell

ſchaft welche auf Grund der Bundesratsverordnung vom 25 Febr
Aufſchub für die Aufſtellung des Jahresabſchluſſes und die Einbe
rufung der Generalverſammlung erhalten hatte konnte nunmehr
den Abſchluß fertigſtellen nachdem der geſchäftliche Verkehr mit
den wichtigſten im Auslande belegenen Betrieben wieder aufge
nommen worden iſt Der Aufſichtsrat beſchloß der auf den 30
September d Js einzuberufenden Generalverſammlung die Ver
teilung einer Dividende von 8 Prozent vorzuſchlagen
wobei die üblichen Rücklagen und eine reichliche Kriegsfürſorge
Reſerve vorgeſehen ſind

Die Deutſche Seefiſchhandels Akt Geſ in Kurhaven Hamburg
die mehrere Zweigniederlaſſungen in Deutſchland beſitzt ſchlägt für
das am 39 Juni abgelaufene Geſchäftsjahr bei erhöhten Abſchrei
bungen und Rückſtellungen die Verteilung einer Dividende von
12 Prozent vor Jm vorige Jahre konnte eine Dividende nicht
ausgeſchüttet werden

Der Verband der Teer Jndufſtriellen Deutſchlands trat am
Mittwoch zu einer Beſprechung in Berlin zuſammen Es wurde
eine Anzahl Fragen aus der gegenwärtigen Lage der Jnduſtrie
erörtert darunter auch hauptſächlich die Situgtien die ſich gus der
Möglichkeit der jetzt unter gewiſſen Vorausſetzungen zuläſſigen
Ausfuhr nach Amerika ergibt Die Ausfuhr von Teerfarb
ſt offen nach Amerika iſt bekanntlich immer ziemlich bedeutend
Nach der letzten Statiſtik vor dem Kriege betrug dieſelbe im Jahre
etwa 28,5 Millionen Mark

Humboldtmühle Akt Geſ Der Aufſichtsrat ſchlägt eine Divi
dende von 10 i V 6 Prozent nach reichlichen Abſchreibungen vor

Die Vereinigte Leobſchützer Mühlenwerke G verteilt
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Vermiſchkes
Das Ende des Kwileckiprozeſſes

lin 10 Septbr Wie verſchiedene Blätterneideg b e un gärterefreu Meyer ihre Reviſion gegen
l erichts zurückgezogen ſo daß nunehe tie ren cſſeſee des Grafen Kwilecki geſichert iſt

ex keine Siegesfahne hat kommt ins WochenblattAyo Wemnere wird uns das folgende Kleinſtadtgeſchicht
chen aus großer Zeit berichtet Jnmitten der landſchaftlichen
Schönheiten der ſogenannten pommerſchen Schweiz liegt das
freundliche Städtchen X Wie überall im deutſchen Vater
lande pflegen die Bewohner von X bei der Kunde von einem
roßen Siege unſerer Truppen als äußeres Zeichen ihrerFrede die Fahnen herauszuhängen Auch als jüngſt die

Feſtung BreſtLitowsk gefallen war zeigte die Stadt wieder

merkt daß zwei Häuſer der
behrten ein Umſtand der de
meiſter als offenbarer Mangel

Sofort erließ er in dererſchien
drollig zu leſende Bekanntmachung

Geflaggt waren nicht in den Hauptſtraßen anläßlich
der Eroberung von BreſtLitowsk die Häuſer Markt 4
und Schloßſtraße 7

X den 27 Auguſt 1915
Mögen die die es angeht es ſich zu Herzen nehmen

ſchwarzweißroten Zier ent
m geſtrengen Herrn Bürger

Waſſerſtände
4 bedeutet über unter Nu

Wekterwarke
Wetter Ausſichten auf Grund der Berichte des

Reichs Wetter Dienſtes
Unbefugter Rachdruck wird gerichtlich verfolgt

11 September Sonnig teils ſtark wolkig vielfach Regen
fälle ziemlich kühl

an patriotiſcher Geſinnung
Zeitung die nachſtehende Saale und Unſtrut Fall Wucht

Artern Sept StRNebra W 72 432 7el 221 2Belhenfes Unterpegel u 000 22

Trotha n 13 2Der Bürgermeiſter elezen a t e 4581U 2 73 v 432 7nerye gel Jöcc Föotl sHambiwg Waſſerwärme am 9 September 1915 16 mitgeteilt von E Hoffmann
Badeanſtalt

Wer sparen WiüllI e
D Markebar ine Klappenbach Gr Ulrichſtraße 41

um reichen Flaggenſchmuck Dennoch blieb es nicht unbe

vx

Mitteldeutsche Pr
Umfangreiche frühzeitige Einkäufe

setzen uns in die Lage auch jetzt noch hunseren Runden erstklassige Fahrikate zu t
Svilligsten Preisen anzubieten

Bonn
Reinwollene Grofsé m geer 150

Farben 20 2Reinwollener Feinrips 220
Köper in allen Farben 95 60

Sperfaſ

ganz d

modern

Langris h 85
110 u 130 cm breit ßEinſarbige

schön Farb 110 130 cm 50 4

tropfenecht 5 4 00
Damöentuec für Mäntel u Kostüme

Damentueh für elegante Kleider

ch h 550marine 83Aeoluss a en 37 weit 10ben 50 4 v 9 Loden
odsrne Karos J e 130 deutschland

en Maneheste
haltbarModerne Karos a

breite 220
60

Relnwollene Karos eschöne Stellungen 75 20
bostroffte Blusenstoffe

schöne Mittelfarben

65Reinwollone Blusenstoffe

moderne Streifen 20 2 pazier Qual
BHünttttitttttttttntttttttttrtttttittttttttiiimuimimmuiititimnuniintiiiniiiimunnnnu

auf die
nene 5 Deutſche Reichsanleihe

dritte Kriegsanleihe
verden in unſerer Sparkaſſen Hauptſtelle Rathausſtraße Nr 1 und den
und Landwehrſtraße Nr 25 vom 4 bis 22 September d J 1 Uhr mittags kKoſtenfrei entgegengenommen
Annahmeſtunden werktäglich von 1 Uhr und 5 Uhr Bezüglich
Sparern welche bei der Sparkaſſe zeichnen wiederum weiteſtgehendes Entgegenkommen gewährt
werden Es wird empfohlen in erſter Linie bei der Hauptſtelle zu zeichnen und auch das Sparbuch zur Eintragung
der Kündigung der Etnlage vorzulegen

Sparkaſſe der Stadt Halle a S

Herbst u Winterstoffen

0 Sit Mäntel
esonders billig

Ftinmnntiimiimnnnnniiiiiiiininuiiinnu e
Karierte Damen Mäntelstofte

in allen Farbenstellungen

bover BGoat schwere Winter 50 e

für Wettermäntel und Sportanzüge
für Wandervögel und Jung

Kammgarn zügl u eleg für Kostüme S

130 150 cm breit 60 8 4,50 e

Moelierte Stoffe e
praktisch im Tragen

Kleinkarierte Stoffo

ausserordenilich praktische Stra

Zeichnungen

ivaitt B an Filiale Halle a S

in

h 390
Seſto e 450

cm breit

75

S

d

40 150 cm breit 6

für Knaben Anzüge
sehr praktisch und

I7 7 e 50
schwarz und marine vor

Kostüme

sehr 60 S
3 20 1 S

Herrenstoff
Geschmack

50 5 50

Zweigſtellen Gr Brunnenſtraße Nr 3 a

der Kündigungsfriſten wird den

Königl Landgeſtüt Kreuz
Auf dem hieſigen Landgeſtüt ſollen am Dienstag den 14 September

vormittags 11 Uhr 4 zu Geſtützwecken nicht mehr geeignete

Hengſte
öffentlich meiſtbietend verkauft werden

Die Verkaufsbedingungen werden vor der Verſteigerung bekannt gemacht
Die Pferde können von heute ab hier beſichtigt werden

Landgeſtüt Kreuz Halle a den 10 September 1915
Königliche Geſtütdirektion

Schreibarbeiten jeder Art
wiſſenſchaftliche und geſchäftliche Hand und Maſchine VervielfältiRundſchrift Stenogzäphie e a nd Naſchine Vervielfältigungen

Hallische Schreibstuhbhe
Gemeinnütziges Unternehmen Beſchäftigung Stellenloſer Hilfskräfte
für Schreib Kontor Bureauarbeit auf Stunden und Tage auch ins Haus
und nach auswärts

Karlſtraße 16 Fernſprecher 8032

Zwangsversteigerung

Sonnabend den 11 September

Aktiengesollsohaft

Amtliche Bekanntmachungen

Vorſchriften
über das Unbrauchbarmachen von gepulverten Kakaoſchalen

zum Genuſſe für Menſchen
Vom 21 Auguſt 1915

Auf Grund des S 3 der Verordnung des Bundesrats über den
Verkehr mit Kakaoſchalen vom 19 Auguſt 1915 Reichs Geſetzbl
S 507 wird hierdurch vorgeſchrieben

Gepulverte Kakaoſchalen und mit gepulverten Kakaoſchalen
vrermiſchte Erzeugniſſe die zum Genuſſe für Menſchen unbrauchbar
gemacht werden ſollen ſind mit kurzgeſchnittenem Strohhäckſel oder
Heuhäckſel oder mit Spreu Kaff von Getreide oder Buchweizen
gleichmäßig zu vermiſchen Je 100 Gewichtsteilen von Schalen
oder Schalengemiſchen ſind 3 Gewichtsteile Häckſel oder 5 Gewichts
teile Spreu zuzufetzen

Berlin den 21 Auguſt 1915
Der Reichskanzler J Delbrück

Bekanntmachung
Mit bezug auf die Bundesratsverordnung vom 25 Februar

1915 betreffend die Zulaſſung von Kraftfahrzeugen zum Verkehr
auf öffentlichen Wegen und Plätzen Bl S 113 weiſe ich
auf Grund miniſterieller Anordnung nochmals darauf hin daß die
Zulaſſung der Kraftfahrzeuge nur aus Gründen des öffentlichen
Intereſſes erfolgt iſt und daß die Fahrzeuge daher nur zu den die
Zulaſſung begründenden Zwecken benutzt werden dürfen alſo nicht
z B zur Beförderung von Familienangehörigen oder ſonſtigen
Perſonen ohne Begleitung des Fahrtberechtigten zu Vergnügungs
fahrten und dergl

Merſeburg den 27 Auguſt 1915
Der Regierungs Präſident

Zwangsverſteigerung
Jm Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll am

23 November 1915 vormittags 10 Ahr
an der Gerichtsſtelle Poſtſtr 15 Zimmer Nr 45 verſteigert werden das im
Grundbuche von Halle a Band 263 Blatt 8678 eingetragene Eigentümerin
am 24 Auguſt 1915 dem Tage der Eintragung des Verſteigerungsvermerks
verehelichte Bauunternehmer Martha Witſchaß geb Treuter eingetragene
Haus Grundſtück Keferſteinſtr 1 Kartenblatt 15/16 Parzellen 3603/1 und
3722/1 5 ar 9 qm groß jährlicher Nutzungswert 6830 Mk

Halle a den 3 September 1915
Königliches Amtsgericht Abt 7

5Lyzeum on B Seyädlitz
Beginn des Winterhalbjahres Donnerstag den 14 Oktober

Poststrasse 12
Fernsprecher Nr 1382 1383 1692

Institut Boltz Fe
Imenau I Thür Prosp frei

Alomnat
Blankenburg Harz

ber z Ausst v Zeugn f einj
freiw Dienst u f Obersekunda

der br Oberrealschulen
Prosp durch die Leitung

Walter Uhlig
Halle a Leipzigerſtr 2

Fernruf 947
Luftgewehr vernick Lauf

Länge ca 80 em Gewicht
8 kg Cal 4 mm 5,00 11,50 M

Nußholzſchaft pol vern
arn Spann d Knick

Länge ca 90 cm Gewicht
ca 9 kg Cal 4 mm 13,50

ebenſo brünierter Lauf m
Viſiterdrücker Länge ca
90cm Gew 1 kg Cal
4 5 U 6 mm 17,00 9Lauf ca 100 cm lang stark
Schaft m Backe Gew

5kg Cal 4 mm 20,00
extra stark m Schweizer

Schäftung Gew 3,2 kg 27,50
Präzisions Luftgewehr

m neu Seitenverſchluß beſte Ary
beit fein vern Garnitur Gewiche

3 kg in Cal 4, 51 u 6i mm
22,00 24,00 28,00 u 32,00 Mk

Bügelspanner Lauf u Verſchluß
brüniert Schraubvisier u Korn
m Neusilherpunkt vern Garn
Länge 105 cm Gewicht ca 3 kg
Cal 4 U 6 mm 30,00 Mk

Sämtliche Preiſe verſtehen ſich inkl
Zub 100 Kug 6 Bolz u 1 Zange

Munition in allen Calibern ſtets
am Lager

Reparaturen werd best ausgek

Hnorm billig
Herrensocken
Damenstrümpfe
Kinderstrümpfe
Wadensöckchen bei

Rarlstrasse 6

Anmeldungen neuer Schülerinnen für alle 10 Klassen nimmt wochen
tags 11 12 Uhr entgegen die Direktorin E Seydlitz

C Wasserdichte
Schlaf Säcke

Wäsche Ssäcke
empfiehlt

Julios Bacohoer
Leipzigerstr 102

Wie Frauen 8paren
In der Kleidung dadurch dass
sie das grossartige Favorit Moden
Album nur 60 Pf mit seinen
wundervollen Vorlagen zu Rate
ziehen Alle Modelle können mit
Favorit Schnitten preiswert nach
geschneidert werden Erhältl bei

Gr UlrichW F Wollmer trages 66

Wiederum haben Wir

Paul Ochsenknecht Gr Klausstr

Familien Nachriehten

W achrirt
einen schweren Verlust zu

beklagen Am 8 Septbr stärb unser hochgeschätztes
Vereinsmitglied der frühere Direktor der Provinzial
Blindenanstalt

Herr Schulrat Oskar Mey
Eln edler guter Mensch eln Schulmann von hohem

Ansehen ist in ihm dahingegangen
gedenken wir der Treue und Förderung die er unsern
Bestrebungen allezeit zutell werden liess

Der Hallische Lehrerverein

Mit Dankbarkeſt

Am Mittwoch den 8 d Mis, ist
zu Mainz der

er vorm 10 30 Uhr verſteigere
ich Poſtſtraße 13 hierſelbſt

ca 230 div Flaſchen Rot und
Weißweine ſowie verſchiedene
Spirituoſen 1 Singer Nähmaſchine 1 Stehpult öffentlich

meiſtbietend gegen Barzahlung
Gross

Gerichtsvollzieher

Golt Jacketts
aparte Neuheiten

in grösster Auswahl
Sporthaus

Julius Bacher
Leipzigerstr 102

Aunusbeſſerin ſucht Beſ ift ung in

i

an den Folgen einer im Felde sich zugezogenen

beste Andenken bewahren werden
Halle a d S den 9 September 1915

u außer d Hauſe Goetheſtr 30 II

im städtischen Krankenhbause

Der Berghauptmann und die Mitglieder
des Königl Oberbergamtes

Königl Oberbergrat Salzbrunn
Hauptmann d L im Reserve lnf Regt Nr 36

Ritter des Eisernen Kreuzes
Krankheit entschlafen

Wir verlieren in dem Heimgegangenen einen treuon Kameraden
einen durch Arbeitsfreudigkeit hervorragende Kenninisse und liebens
Würdiges Wesen gleich ausgezeichneten Mitarbelter dern wir stets das
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